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B-[33] Fachabteilung Unfallchirurgische Abteilung 

B-[33].1 Unfallchirurgische Abteilung

Art der Abteilung:		  Hauptabteilung 

Fachabteilungsschlüssel: 	 1600 

Hausanschrift:		  Krankenhausstraße 12 

			   91054 Erlangen    

Telefon:			   09131 / 85 - 33272 

Fax:			   09131 / 85 - 33300 

E-Mail:			   unfallchirurgie@uk-erlangen.de 

Internet:			  http://www.unfallchirurgie.uk-erlangen.de 

Leiter der Abteilung 

Prof. Dr. med. Friedrich F. Hennig		
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B-[33].2 Versorgungsschwerpunkte [Unfallchirurgische Abteilung]

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich 
Unfallchirurgische Abteilung 

Kommentar / Erläuterung

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie Korrekturen von Traumafolgen

VC63 Amputationschirurgie Behandlung von Tumor- und Traumafolgen

VC66 Arthroskopische Operationen Arthroskopische Behandlungsmöglichkeiten des Knie-,  
Schulter-, Ellenbogen-, und Sprunggelenks

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Schwerpunktmäßig Bandrekonstruktionen des Fuß-. Knie-, 
Schulter- und Ellenbogengelenks; Kreuzbandplastik des  
Kniegelenks

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren Behandlung von chronischen entzündlichen Haut- und  
Weichteilentzündungen

VC67 Chirurgische Intensivmedizin Interdisziplinäre Operative Intensivstation

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenent-
zündungen

Operative und konservative Behandlung von akuten und  
chronischen Knochenentzündungen sowie Fehlheilungen  
und Tumoren

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Verletzungen

Sämtliche Korrekturoperationen, einschließlich der Behand-
lung der posttraumatischen Arthrose

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Hüfte und des Oberschenkels

Versorgung auch schwerster Verletzungen, gelenkerhaltende 
und gelenkersetzende Eingriffe

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Knöchelregion und des Fußes

Umfassende Versorgung von Fußverletzungen, einschließlich 
Korrekturoperationen

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbel-
säule und des Beckens

Versorgung auch schwerster instabiler Frakturen des Beckens 
und der Wirbelsäule

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
der Schulter und des Oberarmes

Umfassende konservative und operative Versorgung unter  
Verwendung modernster Osteosyntheseverfahren (winkel-
stabile Implantate) sowie künstlicher Schultergelenkersatz

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Ellenbogens und des Unterarmes

Umfassende konservative und operative Versorgung unter  
Verwendung modernster Osteosyntheseverfahren (winkel-
stabile Implantate) sowie künstlicher Ellenbogengelenkersatz

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Halses

Umfassende Diagnostik sowie operative und konservative 
Behandlung von knöchernen und ligamentären Verletzungen 
des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Handgelenkes und der Hand

Operative Versorgung unter Verwendung modernster  
Osteosyntheseverfahren

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Knies und des Unterschenkels

Versorgung von Verletzungen aller Schweregrade, gelenk-
erhaltende und gelenkersetzende Eingriffe

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Kopfes

Umfassende Diagnostik und interdisziplinäre Behandlung  
von Kopfverletzungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich 

Unfallchirurgische Abteilung 
Kommentar / Erläuterung

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen 
des Thorax

Multidisziplinäre Versorgung sämtlicher Verletzungen des 
Thoraxes

VO15 Fußchirurgie Behandlung von traumatischen, degenerativen und  
angeborenen Fehlstellungen

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Künstlicher Gelenkersatz des Hüft-, Knie-, Schulter- und  
Ellenbogengelenks mit Wechseloperationen

VC00 Knorpelzelltransplantation

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Entfernung von Implantaten am Knochen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operatio-
nen

VC71 Notfallmedizin Notfallbehandlung von Verletzten aller Schweregrade rund  
um die Uhr

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

VO19 Schulterchirurgie Minimal-invasive, gelenkerhaltende und gelenkersetzende 
Behandlungsformen 

VC30 Septische Knochenchirurgie Operative und konservative Behandlung von akuten und  
chronischen Knocheninfektionen

VC58 Spezialsprechstunde Kniesprechstunde, Hüftsprechstunde, Schultersprechstunde, 
Wirbelsäulensprechstunde, Chirotherapie, Fußsprechstun-
de, Sprechstunde für Kinder und Jugendliche, Problem- und 
Privatsprechstunde

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Ständige Betreuung von Hochleistungssportlern,  
Sportsprechstunde

VC69 Verbrennungschirurgie

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen der Wirbelsäule, minimal 
invasive Therapie, Facettengelenks-Thermokoagulation,  
Kyphoplastie, 360-Fusionen, Wirbelkörperersatz
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B-[33].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Unfallchirurgische Abteilung ]

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung

MP01 Akupressur

MP02 Akupunktur

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Ständig vorhandene Kontaktmöglichkeit mit  
geschulten Fachkräften

MP04 Atemgymnastik/-therapie Umfassende Anleitung und Therapie

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Enger ständiger Kontakt zu Berufshelfern und  
Sozialdienstarbeitern

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden

Betreuung gemäß der ethischen Standards,  
Hospitzdienst, Palliativzimmer, Trauerbegleitung

MP11 Bewegungstherapie Fachkräfte, Turnhalle, Krafttrainingsgeräte

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Schulung und Therapieüberwachung durch ärztliches 
und geschultes pflegerisches Personal und Diät-
assistentin

MP69 Eigenblutspende

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überlei-
tungspflege

Ständig bestehender Kontakt mit Angehörigen,  
Hausärzten, Pflegeheimen und Rehakliniken

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nur-
sing/Bezugspflege

Vorhanden in besonderen Fällen

MP21 Kinästhetik

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Schulung und Überwachung durch ärztliches und 
geschultes pflegerisches Personal

MP24 Manuelle Lymphdrainage Durchführung durch speziell ausgebildete Fachkräfte

MP25 Massage Durchführung durch speziell ausgebildete Fachkräfte

MP26 Medizinische Fußpflege Durch externe Podologen

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie Aromatherapie, Wickel, Auflagen

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Ganzheitliche Behandlung des Patienten

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Umfassende Behandlung in Abhängigkeit des indi-
viduellen Krankheitsbildes und Behandlungsplans

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/
oder Gruppentherapie

Durch speziell ausgebildete Fachkräfte

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Sturzprophylaxe, Gangschule, Rückengerechter  
Patiententransfer

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Durch speziell ausgebildete Fachkräfte

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungs-
angebot/ Psychosozialdienst

Psychologische Mitbetreuung 
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MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulen-
gymnastik

Zur Therapie und Prophylaxe

MP37 Schmerztherapie/-management Vorgehen gemäß individuell modifizierter Standards 
in Abhängigkeit des Krankheitsbildes und der indivi-
duellen Schmerzwahrnehmung

MP63 Sozialdienst Ständige Mitbetreuung der Patienten

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Informationsveranstaltungen und Fortbildungen 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Durch ärztliches und speziell geschultes  
pflegerisches Personal

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 
Diabetikerinnen

Schulung und Therapieüberwachung durch ärztliches 
und geschultes pflegerisches Personal, Unterweisung 
in Insulin-Injektionen, Blutzuckermessungen und 
Diätberatung

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegeexperten, Pflegevisite, Wundspezialisten

MP45 Stomatherapie/-beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Individuell angepasste Versorgung verschiedener 
Krankheitsbilder zur Prophylaxe und postoperativen 
Therapieergänzung

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Individuelle Indikationsstellung in Abhängigkeit der 
Krankheitsbilder

MP51 Wundmanagement Neueste Therapiestrategien bei akuten traumatisch 
bedingten Wunden; spezielle Wundbehandlung auch 
bei chronischen Wunden wie Decubitus und Ulcus 
cruris

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Bei Bedarf enge Zusammenarbeit und Kontakt- 
herstellung zu allen Selbsthilfegruppen

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot 
ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege

B-[33].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Unfallchirurgische Abteilung ]
Sind allgemein für das Universitätsklinikum Erlangen unter A-10 dargestellt.

B-[33].5 Fallzahlen [Unfallchirurgische Abteilung ]
Vollstationäre Fallzahl: 2972  

Teilstationäre Fallzahl: 0 
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B-[33].6 Diagnosen nach ICD
B-[33].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD-10- 
Ziffer:* 

Fall–
zahl: **

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 S06 542 Verletzung des Schädelinneren

2 S82 330 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

3 S52 255 Knochenbruch des Unterarmes

4 S42 253 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

5 S72 244 Knochenbruch des Oberschenkels

6 S32 136 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

7 T84 88 Endoprothesenwechsel

8 S22 81 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule

9 M17 71 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

9 M23 71 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

11 S43 64 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des  
Schultergürtels

12 M16 61 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes

13 S92 60 Knochenbruch des Fußes, außer im Bereich des oberen Sprunggelenkes

14 M75 58 Schulterverletzung

15 S83 56 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder

16 S30 35 Oberflächliche Verletzung des Bauches, der Lenden bzw. des Beckens

17 S70 31 Oberflächliche Verletzung der Hüfte bzw. des Oberschenkels

17 S86 31 Verletzung von Muskeln bzw. Sehnen in Höhe des Unterschenkels

19 M54 23 Rückenschmerzen

20 M84 19 Knochenbruch bzw. fehlerhafte Heilung eines Bruches

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

** vollstationäre Fälle
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B-[33].7 Prozeduren nach OPS
B-[33].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS-301 
Ziffer: 

An-
zahl:* 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-794 508 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Gelenkbereich eines 
langen Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie  
Schrauben oder Platten

2 5-790 405 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstums- 
fuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten  
von außen

3 5-787 399 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen 
verwendet wurden

4 8-800 246 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines  
Spenders auf einen Empfänger

5 5-812 210 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) 
durch eine Spiegelung

6 5-793 204 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im Gelenkbereich eines  
langen Röhrenknochens

7 5-820 146 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

8 5-810 103 Operativer Eingriff an einem Gelenk durch eine Spiegelung

8 5-814 103 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks durch eine 
Spiegelung

10 1-697 91 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

11 5-893 84 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von 
erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut

12 5-839 83 Sonstige Operation an der Wirbelsäule

13 5-892 79 Operationen bei Infektionen an der Hand

14 5-855 78 Nähen bzw. sonstige Operation an einer Sehne oder einer Sehnenscheide

15 5-032 72 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Kreuzbein bzw. zum Steißbein

16 5-811 70 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

17 8-201 69 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative  
Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

18 5-792 63 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Schaftbereich eines 
langen Röhrenknochens

19 5-822 59 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks

20 5-916 56 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz

* voll- und teilstationäre Fälle
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B-[33].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

AM01 Hochschulambulanz nach § 117 SGB V Unfallchirurgische Abteilung, Poliklinik

AM08 Notfallambulanz (24h)

AM07 Privatambulanz

B-[33].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Rang OPS-Ziffer 
(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-787 159 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen 
verwendet wurden

2 5-830 16 Operativer Einschnitt in erkranktes Knochen- bzw. Gelenkgewebe der Wirbelsäule

3 5-812 9 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) 
durch eine Spiegelung

4 1-697 8 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

5 1-661 <= 5 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

5 5-788 <= 5 Operation an den Fußknochen

5 5-790 <= 5 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstums-
fuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten 
von außen

5 5-800 <= 5 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk

5 5-806 <= 5 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des oberen Sprunggelenks

5 5-811 <= 5 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

5 8-137 <= 5 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene

5 8-201 <= 5 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative 
Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten
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B-[33].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: Ja 

stationäre BG-Zulassung: Ja 

B-[33].11 Personelle Ausstattung

B-[33].11.1 Ärzte und Ärztinnen
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 15 Vollkräfte

davon Fachärzte und Fachärztinnen 8 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ61 Orthopädie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ62 Unfallchirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF02 Akupunktur

ZF48 Fußchirurgie

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

ZF28 Notfallmedizin

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie

ZF37 Rehabilitationswesen

ZF38 Röntgendiagnostik

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

ZF44 Sportmedizin
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B-[33].11.2 Pflegepersonal
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflege-
rinnen

53,7 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0,3 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0,2 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentin-
nen

0,8 Vollkräfte 3 Jahre

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ03 Hygienefachkraft 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ08 Operationsdienst

PQ00 Operationstechnische/r Assistent/in

PQ00 Rehabilitation

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP01 Basale Stimulation

ZP02 Bobath

ZP05 Entlassungsmanagement 

ZP08 Kinästhetik

ZP09 Kontinenzberatung

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP11 Notaufnahme

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP19 Sturzmanagement

ZP16 Wundmanagement
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B-[33].11.3 Spezielles therapeutisches Personal
Für die Unfallchirurgische Abteilung  steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung:

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Kommentar/  
Erläuterung

SP51 Apotheker und Apothekerin 0,4 Vollkräfte

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 0,5 Vollkräfte

SP18 Orthopädietechniker und Orthopädie-technikerin/Orthopädie-
mechaniker und Ortho-pädiemechanikerin/Orthopädieschuhma-
cher und Orthopädieschuhmacherin/Bandagist und Bandagistin

0,5 Vollkräfte

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 3 Vollkräfte

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psycho-
therapeutin

0,5 Vollkräfte wird durch Liasiondienst 
der Psychosomatischen 
und Psychotherapeu-
tischen Abteilung zur 
Verfügung gestellt

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 0,2 Vollkräfte

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wund-
beraterin/Wundexperte und Wundexpertin/Wundbeauftragter 
und Wundbeauftragte

0,5 Vollkräfte


